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I. Die Theorie 
(Was steht im Gesetz?)


II. Die Praxis 
(Was machen die Gerichte daraus?)  


III. Der Alltag 
(Welche Konsequenzen hat  
das für mich?)



Versicherer

Versicherungs- 
vertrag/GKV

Arzt PatientBehandlungsvertrag 
(Therapiefreiheit)

Therapiefreiheit =  
Erstattungspflicht!

I. Die Theorie



Kostenträger

‣ GKV: ambulanter Leistungskatalog 
vs. „Nikolaus“ (§§ 135, 2 Abs. 1 a 
SGB V)


‣ PKV: Medizinische Notwendigkeit 
(„Vertretbarkeit“)

I. Die Theorie



‣ Gesetzliche Krankenversicherung: 

‣ im ambulanten Bereich:  
Leistungskatalog/GBA-Bewertung


‣ Ausnahme: § 2 Abs. 1a SGB V 
(„Nikolaus“-Grundsätze):


1. lebensbedrohliche Erkrankung


2. keine allgemein anerkannten 
Behandlungsmöglichkeit (mehr)


3. spürbar positive Einwirkung auf den 
Krankheitsverlauf

I. Die Theorie



‣ Private Krankenversicherung: 

‣ § 1 Abs. 2 MB/KK:  
„medizinisch notwendige 
Heilbehandlung“


‣ BGH: Vertretbarkeit 
(objektiv)!


‣ abgesenkte Maßstäbe bei 
inkurablen Erkrankungen 

‣ „Behandlungskorridor“

S 3

„Behandlungskorridor“

I. Die Theorie



‣ Fazit:  
Erstattungspflicht bei Hyperthermie


1. bedrohliche Erkrankung


2. „allgemein anerkannte Methoden “  
können nur noch bedingt  
weiterhelfen


3. gewisse Erfolgsaussicht

I. Die TheorieI. Die Theorie





I. Die Praxis



II. Die Praxis

Freitag, 
22. April 
2022: 
Anruf 
Mandant

Sonntag, 
24. April 
2022: 
Antrag 
Gericht 

Mittwoch,

27. April  
2022: 
Gerichtlicher 
Beschluss

Freitag,

29. April  
2022: 
Erste Infusion



II. Die Praxis



II. Die Praxis

25. November 
2021: 
Antrag Gericht 

20. Dezember

2021: 
Gerichtlicher 
Beschluss



II. Die Praxis



II. Die Praxis



I. Die Praxis

OLG Frankfurt a. M. vom 29.06.2022, 7 U 140/20:



I. Die Praxis

Sozialgericht München, S 7 KR 913/21



SozG Berlin vom 01. September 2021  
zu dendritischen Zellen:

I. Die Praxis





III. Der Alltag

1. Selbstschutz


2. Patientenschutz

Was lerne ich aus 
diesen Folien?





wirtschaftliche 
Aufklärung (§ 630c Abs. 3 S. 1 BGB)  


‣ „vollständige Übernahme 
nicht gesichert“


‣ Verzicht möglich, vorsorglich 
gut dokumentieren

Hinweis in Textform

medizinische  
Notwendigkeit

‣ Kennzeichnungspflicht,  


‣ Bedingungsfeindlichkeit?

Deklaration als  
Verlangensleistungen

III. Der Alltag



Haben Sie Fragen …?



Dr. Frank Breitkreutz  
Fachanwalt für Medizinrecht 

Fachanwalt für gewerblichen Rechtsschutz 

dr-breitkreutz.de


